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  mal Kluges zur  
 Memphis-Gruppe Memphis-Gruppe9

Die Designergruppe Memphis wollten in den 80ern Möbel entwerfen, die  
bunt sind und Spaß machen. Heute erlebt ihr revolutionärer Stil ein Comeback.
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2 Als 1981 die 
Designs der Gruppe 
während der Mailänder 
Möbelmesse vorgestellt 
wurden, waren sie so 
revolutionär, dass die 
Menschentrauben vor 
den Schaufenstern den 
Verkehr lahmlegten.

5 Der Bob Dylon 
Song „Stuck Inside  
of Mobile with the 
Memphis Blues 
Again“ lieferte 
angeblich die  
Inspiration für  
den Namen der 
Designergruppe.

7 Schräge Muster sind typisch für  
den Memphis-Stil. Das Muster auf dem  
Lampenfuß (o.) taucht zum Beispiel  
immer wieder auf. Ettore Sottsass hat  
es „Bacterio“ genannt, weil es unter 
dem Mikroskop Bakterien ähnelt.

4 Memphis-Produkte waren teuer und sicher nicht

für jeden erschwinglich. Sie prägten den Look der

80er und erleben gerade ein Revival.

9 Die Memphis-Entwürfe wie die 

Tischleuchte Tahiti oder der bunte

Raumteiler Carlton werden heute

noch von Memphis Milano verkauft. 
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Die Leuchte 
„Tahiti“ ist  
typisch  
Memphis:   
knallbunt, 
witzig und aus 
Geo-Formen

3 Gegründet 
wurde die Memphis-

Gruppe im Wohnzimmer 
des italienischen  

Architekten & Designers 
ETTORE SOTTSASS  

an einem Abend im  
Dezember 1980. 

1 Die Tahiti-Lampe 
gehört zu den ersten  

Entwürfen der Gruppe, die  
Anfang der 80er-Jahre in 

Mailand gegründet wurde. Sie 
wollten weg von Funktionalität,

 hin zu FARBENFROHEN, 
POETISCHEN 

DESIGNS.

8 Die meisten 
Memphis-Designs setzen 

sich aus bunten Quadern, 
Zylindern und Dreiecken 

 zusammen. Der comichafte Mix 
aus ELEGANZ & KITSCH 
wurde zum weltbekannten 

Markenzeichen der 
Gruppe.

6 Wild bedrucktes
 Kunststofflaminat ist 

nicht gerade ein typisches 
MATERIAL für hochwertige 

Wohnmöbel. Grund genug für 
die Designertruppe, 

ihre Objekte genau damit 
zu verkleiden.

Neben Ettore Sottsass 
gehörten unter anderem 
Mattheo Thun, Michele 
De Lucchi und Nathalie 
Du Pasquier zu den 
Gründungsmitgliedern


